
Bericht über Team Bayern auf der HOGA 2009 in Nürnberg 
Goldener Start für die bayerische Ausstellermannschaft 

Nur wenige Monate nach der Olympiade der Köche in Erfurt wurde es für die 
bayerische Mannschaft schon wieder ernst. Eine Teilnahme des Regionalteams 
Bayern bei der HOGA 2009 in Nürnberg ist ein absolutes muss. 

An 18.01.2009 war es dann wieder soweit, die bayerische Crew machte sich von 
Sulzbach – Rosenberg (Jura – Werkstätten) auf nach Nürnberg. 

Der Wettergott zeigte sich von seiner guten Seite und hielt sich mit Schnee in diesem 
Jahr zurück. Lediglich einige Stellen mit Glatteis galt es zu umfahren. 

Insgesamt 5 Programme  aus dem interessanten Angebot der Internationalen 
Kochkunstschau kamen für das Team in Frage. 

In A1 war eine Schauplatte für 8 Personen + Präsentationsteller und eine 
Restaurationsplatte für 2 Personen gefordert. 

In A2 galt es eine Restaurationsplatte für 2 Personen, 1 x 3 verschiedene 
Vorspeisen, 1 x 2 verschiedene Hauptgerichte und 1 x 2 verschiedene 
Tagesdesserts zu präsentieren. 

In A3 war ebenfalls eine Restaurationsplatte für 2 Personen zu fertigen und ein 6 – 
Gang – Menü. 

In B1 waren 4 verschiedene Tagesdesserts, 2 Kinderdesserts und eine Platte mit 
Feingebäck/Pralinen  6 verschiedene je 8 Stück als Aufgabe gestellt. 

In B2 schließlich waren 2 verschiedene Toten und ebenfalls eine Platte mit Pralinen 
wie in B1 gefordert. 

Manfred Prifling und Thomas Fröhler entschieden sich für das Programm A1, 
Michaela Fröhler für A2, Jens Woitzik für A3 und Alexander Hempel für B2. 

Was in den einzelnen Kategorien im Einzelnen gezeigt wurde, kann  eindrucksvoll 
den Bildern und den Bildunterschriften entnommen werden. 

Da wird auch sichtbar mit welch tollem Ergeiz die Truppe um Volker Neufang zu 
Werke ging. 

Für diese außerordentliche Leistung wurde jedes Mannschaftsmitglied von der 
internationalen Jury um Klaus Huber mit der Goldmedaille ausgezeichnet. Diese 
bekam auch der Team ­ Chef. 

Dazu bekam das Team noch den großen Preis in Gold für die herausragende 
Leistung. 

Zudem noch einen Ehrenpreis des bayerischen Hotel – und Gaststättenverbandes. 

Nach der 4. Ausstellung innerhalb von 11 Monaten (Stuttgart, Luzern, Erfurt, 
Nürnberg) stehen in den nächsten Monaten Trainingseinheiten im Vordergrund mit 
dem Ziel  bei der EXPOGAST 2010 in Luxemburg mit einer schlagkräftigen 
Mannschaft an den Start zu gehen. 

Wir wünschen dem Team für die Zukunft weiterhin viel Erfolg.


